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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TV St.Georgen : TTC Singen 
Samstag, 17.02.2024, 14:30 Uhr

TTC Singen spielt unentschieden beim TV St.Georgen in 
einer packenden Partie

Im Spiel der Oberliga Damen Baden-Württemberg traf der TV St.Georgen am vergangenen Samstag
im 10. Saisonspiel auf den TTC Singen. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 18:18 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Jana Schufft, der durch diesen
Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TV St.Georgen dieses
Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Bork / Allgeier ihre 2:3-Niederlage gegen Plieninger /
Schufft hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Leider musste der TV St.Georgen wenig später das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Singen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:2 an den Tisch. Anastasiia Kozak überzeugte im Match gegen Franziska Plieninger, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jana Bork
gegen Katerina Rehorek. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
den Tisch. Mareike Allgeier konnte im Spiel gegen Jana Schufft hingegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Punkt erhielt der TTC Singen
wenig später, da Celine Schädler sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Lange mit Katerina Rehorek ringen musste Anastasiia Kozak, bis sie ihre
Kontrahentin mit 9:11, 12:10, 8:11, 12:10, 11:7 niedergerungen hatte. Somit hat Kozak nun 13 Siege
und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Jana Bork hatte gegen
Franziska Plieninger bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Hierbei überließ Bork ihrer Gegnerin im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Auf dem falschen Fuß erwischte Mareike Allgeier ihre
Gegnerin Celine Schädler beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage
liegt Schädler nun bei einer Bilanz von 5:10 seit Beginn der Saison. Einen kampflosen Sieg
verbuchte am Nachbartisch Jana Schufft, da der TV St.Georgen unvollständig angetreten war.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TV St.Georgen nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten auf,
während der TTC Singen vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen den ESV Weil II
ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV St.Georgen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.02.2024 gegen den TTV Burgstetten.

 Statistik:
 TV St.Georgen

Doppel: Bork / Allgeier 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Kozak 2:0, J. Bork 1:1, M. Allgeier 2:0 
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 TTC Singen
Doppel: Plieninger / Schufft 1:0, Rehorek / Schädler 1:0 
Einzel: K. Rehorek 1:1, F. Plieninger 0:2, C. Schädler 1:1, J. Schufft 1:1


